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Girls’- und Boys’-Day 2014 
 
 

Für Jungen wie Mädchen „unübliche“ Berufe im Blickfeld  
 
In diesem Jahr öffnen schon am 27. März Behörden, Unternehmen und andere 
Einrichtungen ihre Türen, um Mädchen und Jungen die Chance zu geben, 
Berufe kennenzulernen, die für ihr Geschlecht bisher als „unüblich“ galten. 
 
So steht der Girls’-Day in diesem Jahr unter dem Motto „Mädchen ins Hand-
werk!“ Dazu bieten unter anderen die Tischlerei Thomas Thiele GmbH sowie die 
EAB Sandow GmbH jungen Frauen Einblicke in technisch geprägte Berufe. 
Jedoch sind praktische Erfahrungen im Handwerk sowie auf dem Gebiet der  
Informatik oder der Naturwissenschaften nur ein Teil dessen, was der Girls’-Day 
zu bieten hat. Erstmalig findet um 13.30 Uhr ein Workshop in Kooperation mit 
der Kreishandwerkerschaft und dem Projekt KO-Pilot des „Wir mit Euch“ e.V. 
unter dem Titel „It’s a man’s world – isn’t it?“ im Thomas-Müntzer-Jugendklub 
statt. Ziel der Veranstaltung ist es, Mädchen zu beweisen, dass sie auch in so 
genannten „Männerdomänen“ gut zurechtkommen können. Dazu sind Gäste 
eingeladen, die direkt aus der Praxis berichten. 
 
Jungen steht an diesem Tag die Möglichkeit offen, bisher für sie „unübliche“ 
Arbeitsfelder in sozial orientierten Berufen kennenzulernen. So können sie sich 
beispielsweise mit dem Beruf des staatlich anerkannten Erziehers in der 
evangelischen Kindertagesstätte „Marienschule“ bekannt machen oder sich 
einen Überblick zur Tätigkeit in einem Seniorenheim verschaffen.  
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Noch weitaus mehr Angebote sind unter www.girls-day.de oder entspre-
chend unter www.boys-day.de zu finden. Bei weiteren Fragen steht das 
Gleichstellungsbüro der Stadt Dessau-Roßlau jederzeit für Interessentin-
nen und Interessenten bereit, Auskünfte zu geben. Auch Unternehmerin-
nen und Unternehmer können sich gerne erkundigen, um eigene Angebo-
te zur Verfügung zu stellen.  
 
Telefon:  0340 204-1601 und -1603 
Telefax:  0340 204-1201 
E-Mail:  gleichstellungsbuero@dessau-rosslau.de 
 


